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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag wurde am Donnerstag b zum 29 November vertagt

Auf den Generalgouverneur von Finnland iſt ein Attentat verübt
worden

Die bei der Newyorker Schiffsbrandkataſtrophe Umgekommenen werden

jetzt auf ungefähr 1000 Perſonen beziffert

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 17 Juni

Als nächſtes Ziel ihrer Operationen zu Lande haben die Japaner
ſich offenbar die Ueberwältigung oder Unſchädlichmachung der Abteilung
des Generals Stackelberg zur Aufgabe gemacht der allein ihrem
konzentriſchen Vorgehen gegen die Hauptmacht der Ruſſen im Wege ſteht
Täglich ſetzen ſie ihre Angriffe auf die ſchon erheblich geſchwächte Kolonne
fort immer neue Verſtärkungen werden herangezogen und ſo darf man
dem Ausgange dieſer gewaltigen Anſtrengungen mit Spannung entgegen

ſehen Nach Petersburger Depeſchen aus Liaujang entbrannte am 15
ein neuer wütender Kampf bei Wafangou Die ruſſiſchen Verluſte in dem
Gefecht vom Dienstag waren anſcheinend gering Aus der Front ſchieden

an Verwundeten und Toten 308 Mann aus Gerüchte wollen von einer
vollkommenen Vernichtung dreier unter das Kreuzfeuer der ruſſiſchen Jäger
geratener japaniſcher Schwadronen wiſſen 60 Japaner ſind in Gefangen
ſchaft geraten Eine um 5 Uhr morgens von Wafangon in der Richtung
nach den Anhöhen von Taffanſchin und Lukoo ausgegangene Abteilung
Reiterei entdeckte gegenüber dem rechten ruſſiſchen Flügel bedeutende japaniſche

Jaſanteriekräfte ſie war von einem Walde aus dec ſten Feuer des
Gegners ausgeſetzt Um 6 Uhr drängten die Japaner die ruſſiſche Reiterei
zurück und gingen zum Angriff über indem ſie den rechten Flügel der
Ruſſen zu umgehen ſuchten Gleichzeitig gingen auch die ruſſiſchen Truppen
auf dem linken Flügel nach einer ſtarken Kanonade zum Angriff über
Um 12 Uhr als die letzte Depeſche in Liaujang eintraf dauerte der Kampf
noch auf der ganzen Linie fort Jn den letzten Tagen war es den Japanern
gelungen nach Wafangon neue bedeutende Verſtärkungen herüberzuſchaffen

An dem Kampfe am 15 nahmen mindeſtens drei Diviſionen mit ſtarker
Artillerie und Kavallerie Abteilung teil

Eine ergänzende Meldung aus Petersburg beſagt Der letzte Kampf
bei Wafangon begann am frühen Morgen Das Artilleriefeuer der Japaner
dauerte bis 8 Uhr abends Sie griffen die Ruſſen mit einer ſtarken Ab
teilung an und verſuchten die linke Flanke ihres Gegnuers zu bedrängen
Die Ruſſen hielten tapfer Stand und ſchlugen die Japaner mit großem
Verluſt zurück Drei Eskadronen Japaner ſollen dabei aufgerieben worden
ſein Die ruſſiſchen Verluſte ſind noch nicht genau feſtgeſtellt ſollen aber
bedeutend ſein Aus Liaujang wird gemeldet Eine dichte Kette japa
niſcher Jnfanterie zieht ſich vor unſeren Augen vor Wafantien zuſammen
Jn der japaniſchen Front befinden ſich viele hochgeſtellte Perſönlichkeiten
frühere Miniſter und Parlamentspräſidenten welche aus Patriotismus

Der Bericht des Generals Kuropatkin über die erwähnten Gefechte
iſt inzwiſchen gleichfalls in Petersburg eingetroffen er bricht mitten in
der Schilderung des Kampfes ab gerade in dem Moment in dem die
Japaner mit ſtarken Scharen zu einem umfaſſenden Angriff vorgingen
Wie Kuropatkin unter dem 16 meldet wurden auf ruſſiſcher Seite im
Kampf bei Wafangon am 14 d M 24 Offiziere und 311 Mann
getötet und verwundet und zwar verlor das erſte Schützenregiment
12 Offiziere und 200 Mann und die erſte Artilleriebrigade 6 Offiziere
und 50 Mann Die Nacht auf den 15 d M verlief ruhig Gegen
2 Uhr morgens hatte die Vorpoſtenkette auf dem rechten ruſſiſchen Flügel
ein kurzes Scharmützel Um U 6 Uhr morgens begann auf dem linken

ruſſiſchen Flügel eine Kanonade Schon früher gegen 5 Uhr morgens
bemerkte die Kavallerie auf dem rechten Flügel bedeutende feindliche Streit
kräfte ſüdlich von Tafanſchin Die japaniſche Infanterie eröffnete ein Feuer
auf die ruſſiſche Kavallerie die ſich auf den Höhen zwiſchen Tafanſchin
und Lunkoo befand Der Feind ſtand an einem Waldrande etwa zwei
Werſt von dieſen Höhen entfernt Gegen 7 Uhr morgens machte der
Gegner in einer Stärke von einem Regiment Jnfanterie mit Artillerie
aus dieſem Wald einen Vorſtoß zwiſchen Tafanſchin und Lunkoo Jn
zwiſchen war die Kanonade auf dem linken ruſſiſchen Flügel lebhafter ge

worden Um 7 Uhr ging General Baron Stackelberg mit einem
Teil ſeiner Streitkräfte unter Umgehung des rechten feindlichen Flügels in

der Richtung auf Tafanwozen und Gouin zum Angriff vor einen
anderen Teil ſeiner Truppen ſchickte er gegen die Front des Gegners
Gegen 10 Uhr morgens entwickelte der Feind gegen den rechten ruſſiſchen
Flügel etwa eine Brigade Infanterie mit einer Batterie und Kavallerie

und machte nach Zurückdrängung der ruſſiſchen Kavallerie
abteilung den Verſuch über Lunkoo den rechten Flügel der ruſſiſchen
Stellung zu umgehen Um dies zu verhindern ſchob Baron Stackelberg
um 411 Uhr ſeine Reſerve von Shiſſan vor Die geſamte Streitmacht
der Japaner die inzwiſchen bedeutende Verſtärkungen herangezogen hatten

betrug um die Zeit mehr als drei Diviſionen

Aus Dotth on Aer 16 gerrerdet Was Dransportſchiſf
maru das nach Moji zurückgekehrt iſt berichtet daß es geſtern vor
mittags 11 Uhr zwanzig Meilen weſtlich der Jkt Jnſeln dem Wladi
woſtok Geſchwader begegnet ſei Das Transportſchiff Hinomaru
kehrte ſofort um ſignaliſierte eine Warnung an die Transportſchiffe

Kanazawamaru und Jturimaru und entkam mit dieſen Zwei andere
Transportſchiffe nämlich Nitachimaru und Sadomaru von etwa je
6000 Tonnen Gehalt Meilen weſtlich von den Ruſſen
geſehen ſowie ſchnell umzingelt Das Geſchick derſelben iſt nicht bekannt

der Menſchenverluſt iſt wahrſcheinlich ein ſchwerer Jn dem
Kampfe bei Teliſſu nordöſtlich von Futſchon hatten die Ruſſen
500 Tote 300 wurden gefangen genommen ferner verloren ſie
14 Kanonen Der Verluſt der Japaner beträgt 1000 Mann

Das Petersburger Blatt Moskowskija Wijedomoſti tritt gegen die
Bewegung in der Petersburger Geſellſchaft welche den raſchen Entſatz
von Port Arthur fordert auf indem es ausführt daß die Entſatzarmee

in

wurden zwei

in eine Falle geraten und eingeſchloſſen zu Grunde gehen könne Zurück
haltung ſei eine heilige Pflicht Die Ruſſen ſollten auf den Hohn der
Feinde wegen der krititſchen Lage von Port Arthur nicht achten Die Zeit

werde kommen wo die Verteidiger Port Arthurs Hilfe erhielten Aber
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Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 16 Juni Hofnachrichten Das Kaiſerpaar iſt
heute früh 8 Uhr in Homburg v d H eingetroffen Zum Empfange
war Oberbürgermeiſter Marx anweſend Nach kurzer Begrüßung fuhren
der Kaiſer und die Kaiſerin durch die reichgeſchmückte Luiſenſtraße von
einer großen Menſchenmenge lebhaft begrüßt zum königlichen Schloſſe
woſelbſt das Frühſtück eingenommen ward Nach dem Frühſtück begaben
ſich die Majeſtäten zur Saalburg

Bei der Audienz, welche bekanntlich die Kaiſerin
ordnung des Frauenkongreſſes gewährt hatte
Hainiſch aus Wien durch eine längere Anſprache ausgezeichnet Wir
geben im Anſchluß hieran nach der N Fr Pr den Jnhalt des Geſprächs
wieder Frau Marianne Hainiſch wurde von der Kaiſerin gefragt Was
intereſſiert Sie von den Frauenfragen am meiſten Die Unterrichts
fragen, antwortete Frau Hainiſch mit denen ich mich ſeit 34 Jahren
beſchäftige Da haben Sie die Sache am rechten Ende angepackt,
bemerkte hierzu die Kaiſerin mit der Bildung der Frau muß angefangen
werden Frau Hainiſch lobte die öſtreichiſche Volksſchule und ſagte Wir
vermiſſen nur Fortbildungs und Haushaltungsſchulen für Mädchen Unſere
Mädchen müſſen faſt ausſchließlich für den Erwerb unterrichtet t
Ja wenn alle Frauen ſich verheiraten könnten hier rief die Kaiſerin
dazwiſchen Aber glücklich dann wäre ein Teil der Frauenfrage er
ledigt O, ſagte darauf die Kaiſerin ich denke daß man auch zum
Heiraten ſehr gebildet ſein müſſe Denn um den Mann glücklich machen
und unſere Kinder richtig erziehen zu können braucht man ſehr viel Bil

enn, fragte die Kaiſerin weiter in Oeſtreich für
Jhre Haushaltungs und Fortbildungsſchulen wenn nicht der Staat
Das Bürgertum, antwortete Hainiſch die höheren Kreiſe be

ſchäftigen ſich mehr auf dem Gebiete der Wohlfahrtspflege Die Kaiſerin
mit Schulen Frau Hainiſch Man kann

iner Ab
wurde Frau Marianne

i 0 n tund d Cil bin
rrau

deinerſtaunt Nicht
allerdings von Nonnen nicht verlangen daß fie ſich für Kinder und

Die Kaiſerin reichte Frau HainiſchFamilienangelegenheiten intereſſieren

D F 11 ſagte r c ſch Jhue da 5i hr E 22Die Hand und ſagte zu ihr r J wunj e Jhuen h Die J re r
herzoginnen für Jhre Schulen gewinnen

KUnter der Spitzmärke Zum
Eduard ſchreibt man uns aus Berlin 16 Juni Nach den Vor
bereitungen zu ſchließen die zum Empfang König Eduards getroffen
werden kommt der Monarchenbegegnung eine beſondere Bedeutung zu
Sie liegt vielleicht weniger auf politiſchem als auf perſönlichem Gebiet
und das ungewöhnliche Maaß von Ehrungen könnte wohl gedeutet werden
im Sinne der über die Löſung einer Spannung Die Tatſache
daß König Eduard ſich von einem Kriegsſchiffsgeſchwader begleiten läßt

wird beantwortet Mobilmachung faſt einer
ganzen Diviſion Den Nordoſtſee Kanal entlang wird Jnfanterie Spalier
bilden und zwar an beiden Ufern Ebendort ſollen Kavallerie Abteilungen
neben den hertraben Zur Durchführung dieſes Ehrendienſtes
wird die Umgebung des Nordoſtſeekanals auf drei Tage mit Einquar
tierung belegt J tige Vorbereitungen gehören auch bei Monarchen
beſuchen zu den Sellenheiten und ſie ſind umſomehr bemerkenswert als
gerade König Eduard auf militäriſches Gepränge im Allgemeinen keinen
erheblichen Wert legt Es muß alſo wohl ein beſonderer Anlaß vor
handen ſein dem auch König Eduard Rechnung trägt

Der Reichskanzler Graf Bülow beabſichtigt dem Ver
nehmen nach zu Ausgang des Sommers einen längeren Erholungs
aufenthalt in Villa Eliſabeth in Gremsmühlen zu nehmen
Eine Deputation der Poſener Akademie unter Führung des Rektors
Profeſſor Kühnemann wird am 17 vom Reichskanzler empfangen
werden um ihm das Diplom als Ehren mitglied zu überreichen

Der Reichstag iſt 29 November vertagt wordenbis zum 2

Empfang König

der Tr deDer Freube

deutſcherſeits durch die

Schiffen

OprnW erdi

vorzeitig einen Entſatzverſuch machen und in eine Falle gehen wäre un In der letzten Sitzung am Donnerstag begründete der Abg Stadt

unter die Kämpfenden gegangen ſind ſinnig Auch der Graſchdanin erklärt der wichtigſte Augenblick ſei nicht I hagen die ſozialdemokratiſche Interpellation betr das preußiſche

m ne r o e v 22t e zärtlich verlangend die Aermchen nach dem Vater ausgeſtreckt mal nicht liebte ihre Hoheit duldete keine Unehre Ein MannMartinas Houijzeit Und all die vertrauende Liebe die ein Kind gibt mag es noch der ſolche Schmach über das ihm angetraute Weib bringt er
Roman von Konſtantin Harro ſo jung ſein ihm war ſie nicht zugefallen Was nützte es daß iſt zu allem fähig auch zum Verbrechen Nein was ſie auch

38 Fortſetzung Machtruc verboten die Reue einem häßlichen Nachtvogel gleich wild ſchlagend tuſchelten und ſagten nie hatte Martina das Ungeheuerliche
Und hatte ihn Martina auch nie geliebt war es Berech

nung die ſie in ſeine Arme geführt wäre es nicht Pflicht des
Gatten geweſen befohlene Treue und demütigenden Gehorſam
in maßloſes Vertrauen und völlige Hingabe zu wandeln Er
war in der Ehe zum fühlloſen Herrſcher geworden wo er ein
Bittender ein zart Umwerbender hätte ſein ſollen Noch mehr
er hätte Verſtändnis ſuchen Verſtändnis geben müſſen Was
wußte er jetzt nach Jahren der Gemeinſchaft von dem Jnnen
leben ſeines Weibes Er hatte ſich Schlechtes über Jna in die
Ohren tuſcheln laſſen und hatte nur zu gern den Neidern und
Verleumdern geglaubt Niemals hatte er das Weib gleichberech
tigt neben den Mann geſtellt Ein Weib war eben eine Sache
die man kaufte die man wenn es anging zu eigenem Wohl
gefallen mit Luxus umgab und die eben weil ſie ganz Weib
war dem Manne dem Eigentümer blind ergeben ſein mußte
bis ins kleinſte Und die das nicht wollten oder konnten die
wurden nach dem Recht des Käufers einfach beiſeite geſtellt
Untreue des Mannes war nach dieſer Norm allemal Schuld
der Frau

Nicht blitzesgleich nicht in dem Moment der abgewendeten
Todesgefahr nicht jetzt da er mit verdüſterten Augen zu dem
Sturmesſauſen niederblickte war über Hans Eugen dieſe Er
kenntnis gekommen Schon als er aus tollem Freudentaumel
aufgejagt ernüchtert und beſchämt an dem Lager des kleinen
Dulders ſeines einzigen Kindes ſtand hatte ein Reuegefühl
ohnegleichen an dem angſterfüllten Herzen genagt Wenn er
ſein Kind nun tot gefunden hätte Und ſelbſt jetzt wenn es
noch lebte und litt was konnte er dem Knaben ſein Was
war er dem Kinde geweſen in den langen Monaten ſeines Da
eins Jhm hatte kein Lächeln des Knaben gegolten denn er
atte ſich um kein Lächeln bemüht Das liebe Kind hatte nie

ihre Krallen in ſein zuckendes Herz bohrte Hin iſt hin Das
Reinſte auf Erden die Heiligkeit die zwiſchen Eltern und Kin
dern waltet ihm war ſie verluſtig gegangen Jn ſinnbetörender
Leidenſchaft hatte er ſich in den Schlamm gewühlt und war
doch berufen geweſen ſein eigen Fleiſch und Blut zur lichten
Höhe der Schönheit der Freiheit zu führen

Dies ſein Streben dies ſein Vollbringen Und der Lohn
Der Knabe der Erbe eine Beute des Todes das Weib dem
Schmerz und Grauen in den unheimlich flackernden Augen
bebte ihm eine Fremde ihm eine Rächerin Welche Tage
und Nächte der Schmerzen als des lieblichen Knaben Seele
ſtill entſchwebte Und daß er von dem Bettchen des Kindes
den Frechling nicht hatte wegſtoßen dürfen der ſich Einlaß er
zwang das war der bitterſte Tropfen in dem Kelch der Schuld
Bis hierher hatte ihn die Treuloſigkeit verfolgt Selbſt am
Todesröcheln wollte der Leichtſinn ſich weiden Da überkam
auch ihn zerquält bis ins Jnnerſte der Ekel vor der Sünde
die ihm vor kurzem noch beſeligend und daſeinsberechtigt er
ſchienen war

Aber durfte er verdammen was er vor Tagen noch mit
allen Faſern ſeines Herzens zu lieben gemeint Durfte er die
Schwachheit die in ſeinen ſtarken Armen die erſehnte Stütze
gefunden rauh zu Boden gleiten laſſen nachdem er in ihrer
Schmiegſamkeit und Hingabe ſeines Lebens Heil geſehen

Er durfte Mizi nicht von der Schwelle ſeines Hauſes weiſen
er durfte ihr nicht Richter ſein Noch lange nicht Denn er
war doch ſelbſt ſchuldig

Welch brennende Scham hatte er empfunden als ſein Weib
den Dämon ſeines Lebens bezwungen Mizi weichend vor
Martinas verächtlichen Blicken Die Szene hatte die Stolze in
den Tod getrieben die Szene allein Und wenn ſie ihn tauſend

den Mord geglaubt Lieber wäre ſie Hungers geſtorben als
daß ſie das Brot eines feigen Meuchlers gegeſſen Erſt auf
der Flucht vor ihm in dem Wahnſinn ihrer Todesgedanken

um Glauben an das was jede Gemeinſchaft
Ach das an ihren

zwang ſie ſich zun
zwiſchen ihm und ihr tötete Leib an ihrer
Seele begangene Verbrechen war es nicht ungeheuerlicher
fluchwürdiger als Mord in Lebensnot in dem Elend der

9peinigenden Geldſorgen
Was ſollte jetzt werden Martina war gerettet

ſein Weib den Fluten des Waſſers entriſſen der Arzt hatte ſie
den Fluten des Fiebers abgekämpft Doch ein Zuſammenleben
der Ehegatten erſchien ihm unmöglich Das Kind war tot
jedes Band zwiſchen ihnen zerſchnitten Nicht erſt ſeit Ottos
Sterben Nein ſeit dem Abend an dem Mizi dem von Leiden
ſchaft Berauſchten zugeflüſtert hatte Morgen ſehen wir uns
wieder

Wie viel hatte ſie erdulden müſſen ſeine Jna die
ſeines Kindes Und wie jung war ſie noch

Was nun was blieb ihm Und ihr
Ach dieſer Ekel vor ſich ſelbſt vor Mizi vor allem

auf ihn niederdrückte mit Zentnerlaſt
Er trat geblendet vom Fenſter zurück Ein greller Blitz

war niedergezuckt hatte wie im Feuer geſtanden Und
jetzt knatterte auch ſchon Donner hinterher Die Parkbäume
ſchwankten unter der Wucht eines Rieſenleibes der gebrochen
zerſplittert bis ins Mark im Fallen mit ſich riß was nicht
feſt wurzelte im ſchützenden Erdreich

Er hatte

J dte Mutter

was

Er

Betäubt von der Gewalt des Schlages ſah Hans Eugen
zu dem jäh gefällten Baume hinab Er kannte dieſe Buche
Jn ihren Zweigen hatte der wilde Junge einſt ein Neſt be
hütet ein wunderbares Neſt in dem vier junge Meiſen die
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die Reederei gehört n e den Kindern und zwar hat Frau Erner noch
ſechs Geſchwiſter Exner ſelbſt für den die Prozeßkoſten bezahlt e

ſind hat in Schottland die Direktorſtellung in einem großen Unternehmen
erhalten Am 21 Juni werden es übrigens drei Jahre daß er in ſeiner
Villa in Connewtz verhaftet wurde Erners Mitdirektoc Dr Se ngſch
erhielt deri Jahre Gefängnis zuerkannt während e Verurteilung zu fünf Jahren Zuchthaus ſich in W zweiten Verhandk auf
2 i Jahre Gefängnisſtrafe allerdings mit dem Zuſatz von 200
Geldduße herabminderte

Berlin 16 Juni Zum Luſtmord Zu der Crmerdung
Lucie Ber in wird gemeldet Heute mittag wurden im Polijetpräſidium
durch die Kommiſſare Wehn und Braun die beiden S zlfrezadizz en
der ermordet cie Berlin mit Berger konfroutiert Die deiden Mädch
haben ausgeſagt das Berger ihnen drei Mark Schweigegeld gegeben
und gedroht hätte daß er ihnen den Kopf ab wärde wenn ſie

etwas 2 würden Ber ſeiner heutigen im Volkzei
präſidium ſte Berger der in der zehnten Morgenſtunde zu den Ver
a i durch den Kocrridor geführt wurde die lauten Ber
wünſchungen der als ZJeuginnen geladenen Frauen anuhbcren Faß
aus als wollte man auf den des Mordes verdächtigen nicht allzu kräftigen
Man h losſtürzen Berger gibt an am 26 Mai 1859 zu Quedlin
durg geboren zu ſein Tr iſt ſchon wiederholt vocheſtraft wegen Sittlich
keitsverbrechen und ſchwerer Kuppeleivergehen Seit ſeine 18 Lebens
jahr iſt er Zuhälter Er iſt ein mittelgroßer Mann mit Schnurr und
Spitzbart Er beſtreitet die Täterſchaft und verſucht den Albibeweß zu
führen Die Angaben die er dazu bisher machte wurden aber all
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Auf den J
deſſen Bizeaus Korſea iugereiſter Mann ein e ſerattentat

gegeben werden ſoll

ſchuld dem Manne liegt ſogar die größere Schuld
Willen verhärtete er ſein Herz gegen ſie denn

zu m m e Je war ſchön anzuſehen mit dem wird zerzauſten Haar dem
dunklen regendurchtränkten Gewande das eug ihre herrlichen

T S d h h dormen umſchmiegte und rührend ſcheu blickten die großen

r d r 53 I J d v 45Augen aus dem veräugſtigten perlmuttergleichen Angeſicht
e 2 9v S v d J d t dJhm klopfte das Herz ſeine Zähne knirſchten in Zorn und

Schmerz e wer r inder
v v

a Lr i r fernDie Diener waren herzugeſtürzt man hob die zitternde
7 J D r n9 r r J w rJulie fanſt vom Sitz Hans ESugen nahm die leichte Laſt und

r r lein S etenngark egte Se r ſein Bettz et h t K VMarti r 9 Jrh ver r h jagte Julie Ehe
wo v d 59 W wüdnddeJ r r 9 h r mich 53 rben Eure h St n b 27V b d d nv r e r e J rwer Vor r 9 d 2Ja et Be a e erahr Sel ohne Sorge de

ruhigte Hans ESugen
r 4r r l d v ra ſeukte eine wohltätige Ohnmacht ſich auf die erregte

Kr ankfe n eder
J I d

r G ändernh J rans Eugen hatte ſchon insgeheim den Arzt verſtändigen
laſſen

d a 3 J G zftiJetzt ſah er die Kammerjungfer um Julie beſchäftigt

r Tut a 4 m N wEr lenkte ſeine Schritte wieder dem Veſtibül zu in dem
Mizi wie angewurzelt ſtand

r 9 e Weibd r fo 9 m 9 rSo empfängſt Du mich ragte das Gang Weib jetzt

F de t r Q icknit lodernden Augen und bebenden Lippen Nicht einen Bl

C E1 c S 5 4 r ihaſt Du für mich Jch bin durchnäßt ich friere und mir iſt

e meeelend Du aber läßt mich ſtehen wie eine BettlerinSie be zu einer T wkrg zfe no eine Sterbe ud e geDie gaben 9 a Todkrauken 0 rn t
4 92 2 24 5bracht zozu das fragte er inſter

S r S ln Sie riefSie Ach Baron Sterzentha aut mich Sie tief
v r r don ſo M 5 d ree empört So dankt mir alſo Baron en Sterzenthal meir

3 w Tr 2d n 9 amLiebe meine Aufopferung Die Vernichtung meiner Exiſtenz
Mizi ſagte er weich
r 4 v W eJ rurgr A Mar Frhß a 2 SAtteAber er ermannte ſich ſogleich Warum Erbarmen Hatte

Be al e a u 7

S J t 4 a t zu EndKeine Szene Jch bitte ſprach er rauh Es iſt zu Ende

r ad R I r findt uns ganz zu Ende D ich weiß nicht Sie allein find
Run aber iſt es genug Es war ſchandüch von Jhnen eine Fortfezung folgt

Ahnnungäloſe mit Schrecken zu erfüllen bode J echt Jt J i wen zu uuen vodenlos c Juli denP rn wer rerwifſen Tod e ent en zuführen W derT n M J 4 2 uJ ren eher e ta daß Sie t ſo r rer 2 75V e Tuget t 2 n à peimn d 2Sie ſchwieg trozig ea 1 JEr aber konnte heute zum erſienmal in ihrer miedrigen Se

Z r r rSDerle le en 1 2S r FSie wollten ſich hier den Eingang erzwingen ſprach er t

v D el N S Thart Dazu brauchten Sie Julie Aber Sie haben ſich m

r rer R T e Dedennoch verrechnet gnädige Frau Geſchieden iſt ges ede I

N e T u CNie mehr kann ich Jhnen die Hand reichen Mein Leben ge vird

T J er rn d r vhört dis zum letzten Atemzuge derjenigen die ich aus den ens

R J J 5 dWaſſern der Verzweiflung zog Ja ich rettete ſie daraus aber zug

J M m 1 rh hatte ſie auch hineingeſtoßen Und wenn mir nie Ver ihn

5 a S J r ezeihung wird wenn ich immer einſam bleiben ſoll mir bleibe velch

wo x u b S be tutnoch etwas im Leben die Pflicht u3 4 14 2 x AnggSie ſah ihn eigen an lauernd frohlockend zärtlich S

fühlte ſich noch ſiegesgewi eunühlte h teges ger i zu laDe rn e 2Das ſind Stimmungen antwortete ſie bewegt Jn e
r r Jtrauriger Umgebung werden ſie erzeugt im Freudenrauſch ver Aus

S r z x 8aa Quai Kaſſeliegen ſie Sie brauchen das Luſtigſein Baron Sie werden v

r nei bei idennoch zu mir zurückkehren ich weiß es Denn bei mir Zert
Zu i duſt Qockh W un Und z ofinden Sie Luſt und Lachen und Genuß nd Sie lieben 3081

nie Haus Eugen nde l V 5 2Er ſah verl in die Baumgipfel die d d eöffn adEr ſah verloren in die Baumgipfel die durch das geöffnete die

Na n r ber ar r wahhPorto zu heran grußten weit er Cte chaute er Le

i D nun er tſeinen Beſitz Die Sonne tte n den abertauſend jungen
funkelnden Blättern Das Gewittertoſen war vorüber Stille Dieſere Den neu Das Be wena o d ort
enkte ſich vom Himmel Stille e das erfriſchte Land

u der u F F mRuhe nach dem Sturm ſprach 5 Hans Eugen und wies

F r a Son Arb Shinaus Ein Abend voll Sonne ein Leben voll Arbeit So der

J 7 X Nizi ko Jvünſche ich es mir Nein Mizi ich kehre nie zu Jhneu S
e t MWeiß Vumett 1 E nzurück denn ich liebe mein We Zuweilen iſt es mir als

v W r n r ehe Thätte ich Jna lange lange ſchon geliebt xe f t 7Es blieb ſüll zwiſchen ihnen Aus15 t ulözlich aber lachte Mizi ſchrill auf audem

Rorpurgo ne re ertegr
Piacenza 16 Juni Ein Liebesdrama das Aufſehen erregt

pielte ſich am 13 Juni hier ab Ein junger Student der WMedizinBettino Padorani Sohn eines M lionärs aus Modena tötete ſein

Geliebte die Vianiſtin Virginig Ramazzini und nahm ſich dann feld
das Leben Das Liebespaar hatte in einem Hotel Wohnung genommenund war während des ganzen Tages in dererßt er Stimmung geweſen

Gegen Abend fielen in dem Zimmer das die beiden dewohnten dere
Schüſſe Man ſchlug raſch die Tür ein und fand auf dem Bett das

7 x R r S 3unge Mädchen mit einer Schußwunde in der Schläfegegend Der Tod
war bereits eingetreten Neben dem Bett lag der Student mit dem Ro 4
van r der Hand r hatte zwe Wunden am Loepf ledte ader wo 2ure r Ah K Cund wurde ſofort ins Hoſpital gebracht wo er bald nach ſeiner Ankun

1 g9 J 53 r M 19iarb Die Familie Padovani die in dena ſehr bekannt und geachte
hatte gegen die eheliche Verbindung des jungen Studenten mit der

Ba
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Seite 4 Sonnabend

Gesetalich geschütat t

Rabatt Karte
D R G A 1072 681

Hamburger
Engros Lager

alle a S
Gr Uhrichstrasse 60/61

Diese mit unseren Rabatt Marken
beliebte Karte nehmen wir mit

Seein Zahlung

Ierren Wichsleder Zugstiefel

Herren Schmürsgtiefel
braun eleg Form bedent unter Preis

Herren Segeltuehsehuhe

Damen Salonschuhe
chice Form mit Schleife

Damen Spangenschuhe pue rer

Dameu Lastingstiefel u uns

DamewlIIausschuhbe Schwarz

Damen Hausschuhe mit Pompon
elegante Form rot u schwarz

Damen lI,astingschuhe

Damen Spangenschuhe rer
Lederfutter
Lederkappe

Damen Spangensehuhe

Hamburger

Engros Lager

Gr Ulrichstr

ne I ehe ſersioherug gegen
Johannes Meyer Goethestrasse 11Iertilgang J Ungeziefer unter Garantie S

n

Sonnabend den 18

eleg

Form
IIerren Boxcalf Sehmürsgtiefel
Ierren Boxcalf Zugstiefel
Ierren Iackstietel

erren Lackschuhe

45
Herren Wichsleder Schmürstiefel 95 45

926
25

mit COhevreamx
BEinsnt

eleg runde Form

zwm Schnüren
elegante Form

65
245

W

138 dann et m Lehnürtieſel 45

l

295 Damen ßexcalfstiefel

65

45

Damen Knopfstiefel

c

Samm Wat
beste Schuhereme

Alleinverkauf fir Halle
sehwarz 20 Pf Farbig 25 Pf

30

0

20

95

eopold Nu

verleiht ein zartes reines Geſicht roſiges

Warenhaus

Gegründet 1889 Eingeführt
Linden Frankfurt a

Zahlung nach

in Hamburg Altona LeipzigStettin König gsberg i Pr

jugendfriſches Ansſehen weiße ſammet
weiche Haut und blendend ſchöner Teint

Alles dies n nur Radebeuler
Steckenpferd LilienmilchSeife

Erfolg

Dresden Hannover

S Hans u Grundbesitz Verein 10 o sebatt Postkarte S vorzukommen

Epochemachende

Sensationelle Crfindung

Baldadsz um s

Keform Anzug
118577vkngt 3 22044

angezogen

Der ganze Anzug Joppe Hoſe Weſte beſteht
aus einem Stück und iſt in wenigen Sekunden

Keine Hoſenträger mehr
Praltiſch als Morgenanzug und 9portanzug jeder Art

e Alleinverkauf für Halle aj hausen Unlberstadt Bernburg

Halle a S
o i J F S

von Bergmann Co Radebenlmit echter Schutzmarke Steckenpferd

a Stück 50 Pfg in der Apotheke zum
I Teuntſchen Kaiſer Helmbold Co

e für Halle und den Saalkreis

usnahme Cage
Sonntag den 19 Montag den 20 Juni für

Damen echt Chev Knopſstieſel 65

5 b

R nete n e en
greift man zu dem einfachſten unſchädlichſten alt und vielerprobten

S Hänſuer s Brenneſſelſpiritus S
pr S Mk 75 u Mk 50 echt mit dem Wendelſteiner ine

Kräftigt den Haarboden reinigt von Schuppen verhütet den Haarausfall befördert bei
täglichem Gebrauche ungemein das Wachstum der Haare

18 Jum Nr 141

Schuhwaren
825 eleganteDamen Segeltuchstiefel en 45

Damen Segeltuchstieſel ar 95
Damen Segeltuehschnürsehuhe 235

eleg Form mit braun und rot Besatz
iener Form 65Damen Promenadenschuhewe tJ

Damew Sehnürgtiefel eehwan r rn r
PDamen Schnürsgtiekel hrem J

moderne Fagon eleg Passform 2
e

Pamen Knopfstiefel an
runde eleg Form 65

Damen Chevreaux Schmürgtiekel 20
mit Lackkappe eleg runde Form

Damen u Herren Pantoffeln 257
Damen Pantoffeln e Farben 35
Damen Pantoffeln verwehiedeno Pardon et

Damen Niedertreter 88mit hellem ele
ganten Futter

Fernruf 378

G m b M
Barfüssenrstw 3/5

5 Zur und immer wieder

W Alpina Seife 50 Pfg W
Zu habe in allen Apotheken Drogerien und Parfümerien

Ernst Sentzsch M WaltsqgottGr Ulrichſtr 30 Fritz Müller Drog
A Steinhach Ludw Grossklaus

E Richter Osc Ballin jr GbCsswald Hachf Alb Schlüter
i Nachf Max Rächler Drog F A

P atz Gr Ulrichſtr 6 u in Giebichen
I ſtein Felix SioliMoeinel Herold

Harwo nika Fabrik len genthal

S 7 chſ Nr 129 A

Vornehmstes u wirksamstes Mund u Gurgelwasser der Welt
Laut Gutachten des Prof Fresenius autiseptisch gegen Bazillen

In Apotheken Drogerien Partülmerien u bess Coiffeargeschäften

Chemische Werke G m b

Hygienal
der Infinenza und Diphterie

Hygienal fygienal HygienalMunduwasser Zahnpasta Zahnpulver
a Fl 180 M a Tube 0,75 M a Sch 0,60 Mk

H Freihurg i Br
S 9c K verſenden unt Garantie direct
Se h an vie Suels per Nachnahme

e e M ihre vorzüglichen Harmonikas

e e 1D G M 180872 en Nur MAmerik P 700601 g h 9 L eine ſolide L Hug
e arm mi it 10 Taſten 50 ſtarke S mm chöri pa Stahifece erung C aviat 3 theil a ſatt weit auszieh

h bar Balg m Meta g Voerniot etaiidass
n Grö e ca 33 dieſ Harmonika 3 sohte

d egiſt 3 ehörig 70 Slünpra ächt Vrgelton koſt tet er nur 6 M

Selbſterlernſchule u Holzkiſte um ſonſt hierzu 2,3,4,6schöri e 2 u 3reih ſowie ſogen Wiener Har
monikas in üb 120 Nr ſtaunend billig u doch gut
Neueſter z 100 Seiten ſtark m 200 Abbild
umſonſt Muſikwerke Violinen Mundharm Bandonions Zitt her n billigt Garantie Zurücknahme u
Geld retour Kein Riſico Ueber 5000 Dankſchreiben

Hitzoetrei
S Große Auswahl inI bBäüster u Waseh Joppen

Hosen U S W
t empfiehlt billigſt Otto Knoll

Rabattmarken Leipzigerſtr 36

S Merseburg Nord

eMisschränke
neueſter und beſter Konſtruktion mit und ohne

Butterkühlraum
16 20 22 28 38 bis 250 Mk t

Eiverne Garten u Balkonmöbel
in einfacher und eleganter Ausſtattung

Rollsehutzwände
Rasenmähemasehinen

532 Bismaschinen Fisformen Piszerkleinerer
Binmacheglüser messing Fruchtkessel

in reicher Auswahl

Wilh Meckert br Uriehstr 57
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